
zu Punkt  1: Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest.  

 

zu Punkt  2: Gegen das per E-Mail am 24.03.2022 übermittelte Protokoll der 

Gemeinderatssitzung vom 23.03.2022 werden keine Einwendungen erhoben.   

 

zu Punkt  3:  Der Bürgermeister erteilt dem Vorsitzenden des  Prüfausschusses Herrn GR 

Haumer Johann das Wort. GR Haumer Johann bringt dem Gemeinderat den 

Bericht über das Ergebnis der letzten Prüfung vom 20.06.2022 zur Kenntnis. 

Es wurden keine Mängel festgestellt.  

 

zu Punkt  4:  Geschäftsführender Gemeinderat und Energiebeauftragter Weissensteiner 

Andreas stellt den Energiebericht 2021 vor.   
 

zu Punkt  5:  Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und 

Tourismus vertreten durch die Kommunalkredit Public Consulting GmbH, hat 

die Zusicherung der Förderung für die Wasserversorgungsanlage 

Erweiterungen 2019 in Albrechts, Waldenstein und Klein-Ruprechts (BA 10) 

in der Höhe von € 10.200,- übermittelt.    

Diesbezüglich muss der Gemeinderat die Annahmeerklärungen beschließen.   

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die 

Annahmeerklärung vom Bund für die WVA BA 10, wie oben beschrieben, 

beschließen 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

zu Punkt  6: Aufgrund der Tatsache dass Herr Altbürgermeister Weißensteiner schon 

längere Zeit verstorben ist und dadurch die Gemeinde keine Beamte mehr 

beschäftigt tritt die Gemeinde Waldenstein per 01.01.2023 aus dem 

Gemeindeverband zur Pensionsauszahlung an Gemeindebeamte 

(Gemeindepensionsverband) aus.  

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den Austritt aus 

dem Gemeindeverband zur Pensionsauszahlung an Gemeindebeamte 

(Gemeindepensionsverband) per 01.01.2023 beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig.     

   

zu Punkt  7:  Wie jedes Jahr soll wieder ein Seniorenausflug durchgeführt werden. Die 

Buskosten sollen wie jedes Jahr von der Gemeinde Waldenstein übernommen 

werden.    

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Übernahme der 

Buskosten für den Seniorenausflug beschließen.  

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig   

 

 

 

 

 

 

      



zu Punkt  8: Über das Grundstück Nr. 1822/1 (Eigentümer ist die Gemeinnützige Bau- und 

Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“, Liegenschaften Waldenstein 162a-

164b) führt eine Kanalleitung. Diesbezüglich ist ein 

Dienstbarkeitsbestellungsvertrag mit der Gemeinnützige Bau- und 

Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“ abzuschließen, damit die Gemeinde die 

erforderlichen Erhaltungs- und Reparaturarbeiten an der Kanalleitung 

durchführen kann.   

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den 

Dienstbarkeitsbestellungsvertrag mit der Gemeinnützige Bau- und 

Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“, wie oben beschrieben, beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig  

       

zu Punkt  9: Die EDV-Anlage in der Kläranlage ist bereits über 20 Jahre alt und muss daher 

erneuert werden. Diesbezüglich hat unser Zivilingenieur die Fa. 

Hydroingenieure ein Ansuchen um Angebotslegung an die Firmen Aramatic 

GmbH, 3650 Pöggstall, die Fa. VisTec, 3001 Mauerbach und das Raiffeisen 

Lagerhaus Gmünd gestellt. Das Raiffeisen Lagerhaus Gmünd hat kein Angebot 

gestellt. Die Fa. VisTec hat nur ein Teilangebot gestellt. Das Angebot der Fa. 

Aramatic GmbH beläuft sich auf netto € 14.454,--. 

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die 

Auftragsvergabe bezüglich Erneuerung der EDV-Anlage bei der Kläranlage an 

die Fa. Aramatic GmbH, laut deren Angebot, beschließen. 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig.       

 

zu Punkt 10:  Für sämtliche im Eigentum der Gemeinde stehenden Gebäude besteht bei der 

NÖ Versicherung eine Feuerversicherung und Versicherung gegen 

Einbruchdiebstähle. Die Gradieranlage und der Kindergarten sind weiters 

gegen Sturm und die Gradieranlage zusätzlich gegen Glasbruch versichert. Für 

das Amtsgebäude besteht weiters eine Büromaschinenversicherung. Das 

Gebäude des Tennisvereines ist als einziges Gemeindegebäude durch den 

Tennisverein selbst versichert. Der Gesamtwert der versicherten Gebäude 

beträgt € 19.559.745,27. Die Versicherungsprämie beträgt € 6.085,60 

 Sämtliche Gebäude wurden von einem gerichtlich beeideten Sachverständigen 

bewertet, wodurch sich ein Gebäudewert von € 22.797.226,50 ergab.  

 Für eine Komplettschutzversicherung sämtlicher Gebäude (inkl. Tennisverein) 

liegt ein Angebot der NÖ Versicherung in der Höhe von € 15.334,19 vor.  

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge im Hinblick auf 

die immer öfter auftretenden Katastrophen und der daraus resultierenden 

enormen Schäden die Komplettschutzversicherung an die NÖ Versicherung, 

wie oben angeführt, beschließen.  

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig  

 

 

 

 

 

 

        



zu Punkt 11: Für die Räumlichkeiten des Gemeindemuseums ist eine monatliche Miete von 

ca. € 700,- an die WAV zu entrichten. Da im Gemeindehaus die 

Räumlichkeiten der ehemaligen Raika frei sind, soll das Museum hierhin 

übersiedelt werden um in Zukunft die Mietkosten einzusparen. Für den Ab- 

und Aufbau der Einrichtungen liegt ein Angebot der Tischlerei Werner Woller 

in der Höhe von € 1.740,- vor. Die Überstellung der Einrichtung soll durch die 

Mitglieder des Gemeinderates erfolgen.  

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat die Umsiedlung des 

Gemeindemuseums, wie oben beschrieben, beschließen.    

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

zu Punkt 12: Die Dorfgemeinschaft Grünbach hat für den öffentlichen Kinderspielplatz ein 

Kletterfasskarussell angekauft und um einen finanziellen Zuschuss für diese 

Investition angesucht. Die Kosten dafür betragen € 10.004,33.  

   Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge einen Zuschuss 

von € 5.000,- für dieses Kletterfasskarussell beschließen.  

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   Abstimmungsergebnis: einstimmig  

        

zu Punkt 13:    nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 

 

zu Punkt 14:    nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 

   

 

 

 

 

Der Herr Bürgermeister schließt um 20.35 Uhr die Sitzung. 

 


